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Anhörung: Botschaft zur Finanzierung des Betriebs und Substanzerhaits der schweizerischen
Eisenbahninfrastruktur für die Jahre 2017—2020

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir unterbreiten Ihnen hiermit die Unterlagen zur Anhörung bezüglich der Botschaft zur Finanzierung
des Betriebs und Substanzerhaits der schweizerischen Eisenbahninfrastruktur für die Jahre 2017—2020.

Ausgangslage

Die Schweizer Stimmbürgerinnen und Stimmbürger haben am 9. Februar 2014 die Vorlage zu Finan
zierung und Ausbau der Bahninfrastruktur (FABI) angenommen. Damit ist auf Verfassungsstufe der
neue, unbefristete Bahninfrastrukturfonds (BIF) verankert worden. Das Bahninfrastrukturfondsgesetz
(BIFG) ist am 1. Januar 2016 in Kraft getreten.

Neben dem Ausbau der Bahninfrastruktur wird der BIF vorrangig den Betrieb und den Substanzerhalt
(Unterhalt und Erneuerung) der gesamten Bahninfrastruktur in der Schweiz finanzieren. Hierfür werden
neben allgemeinen Bundesmitteln, dem MWST-Promille, Mineralölsteuermitteln, der LSVA und 2 Pro
zent der direkten Bundessteuer jährliche Beiträge der Kantone in der Höhe von rund 500 Millionen
Franken in den Fonds eingelegt. Weiter leisten die Nutzerinnen und Nutzer der Bahninfrastruktur einen
Beitrag von 300 Millionen Franken; um diesen Betrag wurden die Trassenpreise erhöht.
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Die Finanzierung von Betrieb und Substanzerhalt wird wie bisher über einen jeweils vierjährigen Zah
lungsrahmen und Leistungsvereinbarungen mit den verschiedenen Infrastrukturbetreiberinnen (158) er
folgen. Die Leistungsvereinbarungen für die Jahre 2017—2020 (LV 17—20) werden zwischen dem Bund
und der betroffenen SB abgeschlossen. Die LV 17—20 ist die sechste Leistungsvereinbarung mit den
588 und die dritte mit den Privatbahnen.

Mit den LV 17—20 einigen sich Bund und ISB auf die zu erreichenden Ziele und die dafür zur Verfügung
gestellten Finanzmittel für den Betrieb und den Substanzerhalt. An den übergeordneten Zielen für die
SB wird sich gegenüber der Periode 2013—2016 nur wenig andern.

Mit dieser Botschaft wird die Bundesversammlung erstmals und vertieft über den Anlagenzustand, die
Belastung und die Auslastung der Bahninfrastruktur informiert. Insgesamt ist die schweizerische
Bahninfrastruktur in einem ausreichenden bis guten Zustand.

Inhalt der Vorlage

Für den Ausgleich der geplanten ungedeckten Kosten von Betrieb und Unterhalt der Bahninfrastruktur
(Betriebsabgeltungen) und zur Finanzierung der Erneuerungen (lnvestitionsbeiträge) stellt der Bund den
SB für die Jahre 2017—2020 insgesamt 13 232 Millionen Franken zur Verfügung. Gegenüber der lau

fenden LV-Periode 2013—2016 werden somit rund 2378 Millionen Franken zusätzlich benötigt. Diese
zusätzlichen Mittel dienen hauptsächlich dazu, den Mehrbedarf bei der Fahrbahn, dem Bahnzugang
und den Kunstbauten zu decken. Dieser Mehrbedarf wird aus dem BIF finanziert und negative Auswir
kungen auf den Bundeshaushalt können dadurch vermieden werden.

Mit rund 9720 Millionen Franken (73%) ist der grösste Teil des Zahlungsrahmens für lnvestitionsbeiträge
vorgesehen. 200 Million Franken sind für die LV-Optionen vorgesehen, um bei Bedarf je nach Baufort
schritt und Zustand der Anlagen zustzHche Mittel an die ISB auszuzahlen. 500 Millionen Franken sind
als LV-Reserve für unvorhersehbare Ausgaben vorgesehen. Darunter fallen neben grösseren Natur-
schäden an den Eisenbahnanlagen auch allfällige Mehraufwendungen für die Fahrbahn, den Bahnzu
gang oder für den Neubau von Anschlussweichen. Diese zusätzlichen Mittel werden mittels Nachträgen
zu den LV 17—20 mit den ISB gewährt. Für Betriebsabgeltungen sind 2812 Millionen Franken vorgese
hen.

Mit dem Zahlungsrahmen 2017—2020 und mit der im Rahmen von FABI angekündigten Anpassung des
Trassenpreissystems ab 2017 stehen den ISB gegenüber den Jahren 2013—2016 wesentlich mehr Mit
tel zur Verfügung. Damit wird der Mehrbedarf für den Substanzerhalt finanziert. Für kleinere und mittel
grosse 158 wird das Instrument der LV-Dptionen eingeführt. Dabei handelt es sich um Projekte. deren
Umsetzung nicht gesichert ist. Sobald ein Options-Projekt umsetzungsreif ist, wird das Bundesamt für
Verkehr (BAV) die Priorität und die Möglichkeit prüfen, das Projekt zu finanzieren.

Der vorhersehbare Anstieg des Mitte(bedarfs für den Betrieb und Substanzerhalt kann dank des neu
eingeführten Fonds und gemäss aktueller BIF-Planung finanziert werden, ohne dass die Umsetzung
der laufenden und geplanten Ausbauprojekte gefährdet wäre.
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Das Anhörungsverfahren erfolgt elektronisch. Sie können die Entwürfe und die dazu gehörigen Unter
lagen über die gesamte Anhörungsdauer unter folgender Adresse herunterladen:

https://www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html

Bitte richten Sie Ihre allfälligen Bemerkungen bis spätestens am 15. Januar 2016, wenn möglich in
elektronischer Form, an:

Herrn Pierre-Andr Meyrat
Abteilung Finanzierung
Bundesamt für Verkehr, 3003 Bern

E-Mail: flnanzierung(bav.admin,ch

Wir sind bestrebt, die Dokumente im Sinne des Behindertengleichstellungsgesetzes (BehiG; SR 151.3)
barrierefrei zu publizieren. Wir ersuchen Sie daher, Ihre Bemerkungen, wenn möglich, elektronisch (bitte
nebst einer PDF-Version auch eine Word-Version) innert der Anhörungsfrist an obige Email-Adresse zu
senden.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Neshat Firouzi (Telefon 058 465 56 52, neshat.flrouzi@bav.admin.ch)
gerne zur Verfügung.

Für Ihre wertvolle Mitarbeit danken wir Ihnen im Voraus bestens.

Freundliche Grüsse

Dr. P. Füglistaler
Direktor
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